






































































































































































































































































































































































































































































Schreiben 

Diese Einheit besteht aus zwei Aufgaben und dauert ungefähr 20 Minuten. 

0 Ein Formular ausfüllen 
In dieser Aufgabe müssen Sie ein Formular im Namen einer anderen Person ausfüllen. 

Beispiel: Klaus Hentschel wohnt in Leipzig. Er und seine Frau fahren jeden Sonntag zu ihren Kindern nach 
Dresden. Sie nehmen den Zug. Schreiben Sie die fehlenden Informationen ins Formular. 

Ihre Meinung interessiert uns! 
Wie oft nehmen Sie den Zug?.· 

Anrede: Herr Frau 

Vorname: 

Name: . 
Straße, Hausnummer: Markt~traße 25 

Postleitzahl/Wohnort: 0Lf205 .................................. . 

Geburtsdatum: .12.11.1962 

verheiratet: D ja D nein 

Beruf: Immobilienmakler 

Wie oft fahren Sie mit der Bahn? 

Einmal pro 

Wohin sind Sie gefahren? 

,tt. 

® Eine E-Mail schreiben 
Jetzt müssen Sie eine kurze E-Mail schreiben. 
Sie müssen nach Informationen fragen oder auf eine E-Mail reagieren. 

setreff: 

Beispiel: 

-~-~ 
:. ' x ""· , . • D„ seldorf besuchen. . 

Sie möchten das Museum fü~ M~der~eiu;~:;~ie ~rauchen noch einige Informationen. 

W b ·te funktioniert ntC ' 
Die Museums- e s1 . Sie heißt Helga Wagner. 

. . . die Kontaktperson im Museum. 
Schreiben Sie eine E-Mail an .. . W h nende nach Düsseldorf. 

. men im Februar fur ein oc e 
Inhalt: Sie kom . h den Öffnungszeiten. 

Fragen Sie nac . d E. trittspreisen. . 
Fragen Sie nach en in d d. Abschiedsformel nicht. 
Vergessen Sie die Anrede- un ie 

llF 



Sprechen 

Diese Einheit besteht aus drei Aufgaben und dauert ungefähr 15 Minuten. 

® Zusammenhängend sprechen 
In dieser Aufgabe müssen Sie etwas über sich erzählen. 

Diese sieben Wörter bekommen Sie in der Prüfung: 
Name?• Alter?• Land?• Wohnort?• Sprachen?• Beruf?• Hobby? .. 
Am Ende müssen Sie etwas buchstabieren (z.B. Ihren Namen oder Wohnort) und 
eine Nummer (z.B. Hausnummer oder Handynummer) geben. 

@ Fragen und Antworten formulieren 
Nun müss~~-~e zu zwei verschiedenen Themen Fragen und Antworten formulieren. 

Beispiel a): ihr erstes Thema ist Wohnen. 

Sie haben die Karte mit dem Wort Adresse darauf. Sie können zum Beispiel fragen: Wie ist Ihre Adresse? 
Die nächste Person beantwortet diese Frage: Meine Adresse ist .. ./Ich wohne in ... 

Später bekommen Sie auch eine Frage zu einem anderen Wort. 

WOHNEN 1 



Beispiel b): Ihr zweites Thema ist Freizeit. 

Diesmal bekommen Sie eine Karte mit einer Zeichnung. Sie haben Karte 1. 

Sie fragen: 
Wie oft spielen Sie Fußba/1?/Spielen Sie gern Fußba/1?/Machen Sie Sport? 

Die nächste Person beantwortet Ihre Frage. 

Sie sagt zum Beispiel: 
Dreimal pro Woche./Ja, sehr gerne./Nein, ich mache keinen Sport. 

Später bekommen Sie auch eine Frage zu einem anderen Bild. 

FREIZEIT 2 FREIZEIT 4 

FREIZEIT 1 FREIZEIT 3 

Samstag/Sonntag 

@ Bitten formulieren und darauf reagieren 
In dieser Aufgabe bekommen Sie wieder eine Karte mit einer Zeichnung. 
Sie müssen eine passende Bitte formulieren. Danach müssen Sie auf eine andere Bitte reagieren. 

Beispiel: Si~ bekommen Karte 1 mit der Uhr. 

Sie können sagen: 
Wie speit ist es bitte? 

Die nächste Person beantwortet Ihre Bitte: KARTE 5 

Es ist 5 nach 12. oder: Es tut mir leid, ich habe keine Uhr. r· 
Später müssen Sie auf eine andere Bitte reagieren. 

KARTE 3 

KARTE 4 



Wichtige Redemittel für den Unterricht 
Übersetzen Sie Redemittel in Ihre Muttersprache. 

Deutsch 

Instruktionen im Deutschkurs 

Antworten Sie. 

Beantworten Sie die Frage. 

Berichten Sie. 

Bilden Sie Sätze. 

Diskutieren Sie mit Ihrer Nachbarin/Ihrem Nachbarn. 

Ergänzen Sie. 

Fragen Sie Ihre Nachbkrin/lhren Nachbarn. 
t. 

Hören Sie das Gespräch/den Dialog. 

Kombinieren Sie. 

Kreuzen Sie an. 

Lesen Sie den Text. 

Markieren Sie. 

Ordnen Sie zu. 

Schreiben Sie einen Text/eine E-Mail ... 

Spielen Sie Dialoge. 

Sprechen Sie nach. 

Wiederholen Sie. 

Man versteht/weiß etwas nicht 

Wie sagt man ... auf Deutsch? 

Ich verstehe (das/dich/Sie) nicht. 

Wie bitte? 

Kannst du/Können Sie das noch einmal wiederholen? 

Sprechen Sie bitte langsam(er)./Sprich bitte langsam(er). 

Ich habe eine Frage. 

Darf ich (dich/Sie) etwas fragen? 

Weißt du das?/Wissen Sie das? 

Nach der Meinung fragen 

Was denkst du?/Was denken Sie? 

Was meinst du?/Was meinen Sie? 

Wie findest du das?/Wie finden Sie das? 

Ihre Muttersprache 

,J; 
················································································· 

............................ -~~- ................................................. . 



Die Meinung sagen 

Ich denke, .. ./Ich glaube, ... 

Ich weiß es nicht/Ich habe keine Ahnung. 

Ich bin (nicht) sicher. 

(Ja,) das ist richtig./Das stimmt/Das glaube ich auch. 

(Nein,} das ist falsch./Das stimmt nicht. 

Das glaube ich nicht. 

Du hast recht./Sie haben recht. 

Das finde ich (nicht so) gut/toll/schön/wichtig . .. 
Und du/Sie? 

Ich auch.lieh nicht/Ich schon. 

Ich mag ... 

Ich möchte lieber ... 



Grammatik in Übersichten 

Nomengruppe 

Singular 

Kasus maskulin feminin neutral 
Plural 

der Tisch 
der große Tisch 

Nominativ 
ein Tisch 
ein großer Tisch -" dig Lampe da~ Telefon dig Bücher 
kein großer Tisch dig helle Lampe da~ alte Telefon dig alten Bücher 
mein großer Tisch eing Lampe ein Telefon Bücher 

den Tisch eing helle Lampe ein alte~ Telefon alte Bücher 

den großen Tisch keing helle Lampe kein alte~ Telefon keing alten Bücher 

. 3inen Tisch meing helle Lampe mein alte~ Telefon meing alten Bücher 
Akkusativ ·F . -

großen Tisch , einen 
keinen großen Tisch 
meinen großen Tisch 

dem Tisch der Lampe dem Telefon de& Büchern 
dem großen Tisch der hellen Lampe dem alten Telefon den alten Büchern 

Dativ 
einem Tisch einer Lampe einem Telefon Büchern 
einem großen Tisch einer hellen Lampe einem alten Telefon alten Büchern 
keinem großen Tisch keiner hellen Lampe keinem alten Telefon keinen alten Büchern 
meinem großen Tisch meiner hellen Lampe meinem alten Telefon meinen alten Büchern 

Artikel 

Singular 
Plural 

Artikel maskulin feminin neutral 

bestimmter Artikel der Tisch die Lampe das Telefon die Bücher 
unbestimmter Artikel ein Tisch eing Lampe ein Telefon Bücher 
negativer Artikel kein Tisch keing Lampe kein '- Telefon keing Bücher 
Possessivartikel mein Tisch meing Lampe mein Telefon meing Bücher 
Demonstrativartikel dieser Tisch diesg Lampe diese~ Telefon die-sg Bücher 

Possessiva rti kel 

Singular 
Plural 

Pronomen maskulin feminin neutral 

ich und mein Vater meine Mutter mein Kind meine Freunde 

Singular 
du und dein Vater deine Mutter dein Kind deine Freunde 
er/es und sein Vater seine Mutter sein Kind seine Freunde 
sie und ihr Vater ihre Mutter ihr Kind ihre Freunde 

wir und unser Vater un·s.ere Mutter unser Kind unsere Freunde 
Plural ihr und euer Vater eure Mutter euer Kind eure Freunde 

sie und ihr Vater ihre Mutter ihr Kind ihre Freunde 

formell Sie und Ihr Vater Ihre Mutter Ihr Kind Ihre Freunde 

.·.-•:::!~l-tß■ 



Plural der Nomen 

-e -er -(e)n -s 
(oft Umlaut) (oft Umlaut) (Umlaut) 

(das Messer) (das Telefon) (das Glas) (die Banane) (das Büro) 
die Messer die Telefone die Gläser die Bananen die Büros 

(das Zimmer) (das Gerät) (der Mann) (der Mensch) (das Hobby) 
die Zimmer die Geräte die Männer die Menschen die Hobbys 

(das Brötchen) (der Baum) (das Bild) (die Tasse) 
die Brötchen die Bäume die Bilder die Tassen 

" 

Personalpronomen 

Nominativ Akkusativ Dativ 

1. Person ich mich mir 

2. Person du dich' dir 

Singular 
er ihn ihm 

3. Person sie sie ihr 
es es ihm 

1. Person wir uns uns 

Plural 2. Person ihr euch euch 

3. Person sie sie ihnen 

formell 'l"< Sie Sie Ihnen 

Verben: Konjugation im Präsens 
r ., 

"""t""""'~, IRA i L.A / 1$$f"Nf 1 

Regelmäßige Verben Unregelmäßige Verben 

lernen arbeiten fahren geben lesen nehmen 

1. Person ich lern -e arbeit-e fahr -e geb-e les -e nehm-e 

2. Person du lern -st arbeit -est fähr -st gib-st lies -t nimm -st 

Singular 
er 

3. Person sie lern -t arbeit -et fähr-t gib-t lies -t nimm -t 
es 

1. Person wir lern -en arbeit-en fahr-en geb-en les -en nehm -en 

Plural 2. Person ihr lern -t arbeit -et fahr -t geb-t les -t nehm -t 

3. Person sie lern -en arbeit-en fahr -en geb-en les-en nehm -en 

formell Sie lern -en arbeit-en fahr -en geb-en les-en nehm -en 



Haben, sein und werden 

haben 

ich habe 

du hast 

er/sie/es hat 

wir haben 

ihr habt 

sie haben 
4 

Sie haben 

Modalverben und möchte(n) 

können müssen 

ich __ ;kann ,, muss 

du kannst musst 

er/sie/es kann muss 

wir können müssen 

ihr könnt müsst 

sie können müssen 

Sie können müssen 

nicht trennbare Verben 

Verben mit den Präfixen: 
be- emp- ent-

sein 

bin 

bist 

ist 

sind 

seid 

sind 

sind 

sollen wollen 

soll will 

sollst willst 

soll will 

sollen wollen 

sollt wollt 

sollen wollen 

sollen wollen 

trennbare oder 
nicht trennbare Verben 

Verben mit den Präfixen: 
durch- über- um-

werden 

werde 

wirst 

wird 

werden 

werdet 

werden 

werden 

dürfen mögen möchte(n) 

darf mag möchte 

darfst magst möchtest 

darf mag möchte 

dürfen mög~ möchten 

dürft mögt möchtet 

dürfen mögen möchten 

dürfen mögen möchten 

trennbare Verben 

Verben mit allen anderen 
Präfixen sind trennbar. 

er- ge- miss- unter- wider- wieder-
ver- zer-

sind nicht trennbar. 

beginnen: 
bezahlen: 
erhalten: 

ich beginne 
ich bezahle 
ich erhalte 

können trennbar oder 
nicht trennbar sein. 

trennbar: aufstehen: 
wiederkommen: ich komme wieder einkaufen: 

fernsehen: 
erwarten: ich erwarte nicht trennbar: anfangen: 

ausschalten: vereinbaren: ich vereinbare wiederholen: ich wiederhole 

Verben: Imperativ __,.;._ _____ .,. __ ,J 

kommen nehmen fahren 

du Komm! Nimm! Fahr! 

ihr Kommt! Nehmt! Fahrt! 

Sie Kommen Sie! Nehmen Sie! Fahren Sie! 

ich stehe auf 
ich kaufe ein 
ich sehe fern 
ich fange an 
ich schalte aus 

anfangen 

Fang an! 

Fangt an! 

Fangen Sie an! 



Verben: Perfekt 

Regelmäßige Verben 

Verben mit Präfix Verben auf 

S::' ,l trennbare Verben nicht trennbare Verben -ieren 
CU:'i 

ich bin gelandet ,w i ·...::·. 
du bist gelandet -~ 

~ 
er/sie/es ist gelandet 

~ wir sind gelandet 
~ ihr seid gelandet 

=::::s sie sind gelandet 

habe eingekauft habe übersetzt habe studiert 
hast eingekauft hast übersetzt hast studiert 
hat eingekauft hat übersetzt hat studiert 

haben eingekauft haben übersetzt haben studiert 
habt eingekauft habt übersetzt habt studiert 
haben eingekauft haben übersetzt haben studiert 

.s Sie sind gelandet haben eingekauft haben übersetzt haben studiert 

~ 
~ 

Unregelmäßige Verben ~ 
s:: ., 

s:: 
~ ich bin gefahren 

<.!) du bist gefahren 

Verben mit Präfix 
trennbare Verben nicht trennbare Verben 

habe angerufen habe begonnen 
hast angerufen hast begonnen 

er/sie/es ist gefahren hat angerufe~ hat begonnen 

wir sind gefahren haben angerufen haben begonnen 
ihr seid gefahren habt angerufen habt begonnen 
sie sind gefahren haben angerufen haben begonnen 

Sie sind gefahren haben angerufen haben begonnen 

Verben: Präteritum 

Regelmäßig'eVerben 

lernen arbeiten spielen eröffnen 

ich lernte arbeitete spielte eröffnete 
du lerntest 
er/sie/es lernte 

arbeitetest spieltest ( ·eröffnetest 
arbeitete spielte eröffnete 

wir lernten arbeiteten spielten eröffneten 
ihr lerntet arbeitetet spieltet eröffnetet 
sie lernten arbeiteten spielten eröffneten 

Sie lernten arbeiteten spielten eröffneten 

Unregelmäßige Verben 

fahren geben fliegen verlieren 

ich fuhr gab flog verlor 
du fuhrst gabst flogst verlorst 
er/sie/es fuhr gab flog verlor 

wir fuhren gaben flogen verloren 
ihr fuhrt gabt flogt verlort 
sie fuhren gaben. flogen verloren 

Sie fuhren gaben flogen verloren 



Haben und sein 

ich 
du 
er/sie/es 

wir 
ihr 
sie 

Sie 

Modalverben 

können 

ich konnte 
du , konntest 
er/sie/esr) konnte 

wir 
ihr 
sie 

Sie 

konnten 
konntet 
konnten 

konnten 

Verben: Rektion 

Das Verb regiert im Satz! 

haben 

hatte 
hattest 
hatte 

hatten 
hattet 
hatten 

hatten 

müssen 

musste 
musstest 
musste 

mussten 
musstet 
mussten 

mussten 

sollen 

sollte 
solltest 
sollte 

sollten 
solltet 
sollten 

sollten 

1. Verben mit derri Nominativ (Frage: Wer? Was?) 
sein + werden 

Er wird bestimmt ein guter Arzt. 

NOMINATIV NOMINATIV 

2. Verben mit dem Akkusativ (Frage: Wen? Was?) 

sein 

war 
warst 
war 

waren 
wart 
waren 

waren 

wollen 

wollte 
wolltest 
wollte 

wollten 
wolltet 
wollten 

wollten 

Das 

NOMINATIV 

dürfen 

durfte 
durftest 
durfte 

durften 
durftet 
durften 

durften 

ist 

mögen 

mochte 
mochtest 
mochte 

mochten 
mochtet 
mochten 

mochten 

ein alter Fernseher. 

NOMINATIV 

abholen • anrufen + beantworten + besuchen • bezahlen • brauchen • essen • finden • haben • hören • 
kennen + kosten • lesen • machen • möchten • öffnen • parken • sehen • trinken 

Ich brauche ein Auto. 

NOMINATIV AKKUSATIV 

3. Verben mit dem Dativ (Frage: Wem?) 
danken • gefallen • gehören • helfen • passen • schmecken 

Die Jacke gefällt mir. 

NOMINATIV DATIV 

4. Verben mit Dativ und Akkusativ (Frage: Wem?+ Was?) 
kaufen + schenken + schicken + schreiben • senden • -zeigen 

Das Zimmer hat einen Fernseher. 

NOMIN-ATIV AKKUSATIV 

Das Auto gehört meinem Bruder. 

NOMINATIV DATIV 

Ich 

NOMINATIV 

kaufe mir ein neues Kleid. Wir schenken dem Chef einen Blumenstrauß. 

DATIV AKKUSATIV NOMINATIV DATIV AKKUSATIV 



Sätze 

Der Aussagesatz 

Ich 
Marta 
Ich 
Wir 
Im Sommer 
Ich 

Der Fragesatz 

Position 2: finites Verb 

tanze. 
ist 
studiere 
fahren 
fahren 
schenke 

Position 2: finites Verb 

kommen Sie? 

Studentin. 
an der Universität Leipzig Germanistik. 
im Sommer nach Frankreich. 
wir nach Frankreich. 
meinem Bruder ein Fahrrad. 

Ja-Nein-Frc;ge 

Position 1: finites Verb 

Sprechen 

W-Frage 

Fragewort 

Woher 
Wohin 
Was 
Wieviel 

fahren 
sind 
kostet 

die Studenten? 
Sie von Beruf? 
der Computer? 

Studierst 
Sie 
du 

Deutsch? 
in Berlin? 

Die Satzklammer 

Sätze mit trennbaren Verben 

Ich 
Wir 

Position 2: finites Verb 

komme 
kaufen 

Sätze mit Modalverben 

Ich 
Wir 

Sätze im Perfekt 

Ich 
Wir 

Position 2: finites Verb 

kann 
wollen 

Position 2: finites Verb 

bin 
haben 

Satzverbindungen: Konjunktionen 

Grund Ich mache am liebsten 
im Januar Urlaub, 

Gegensatz Früher habe ich im 
Sommer Urlaub gemacht, 

Ich fahre dieses Jahr 
nicht im Januar weg, 

morgen gegen 13.00 Uhr 
heute nicht mehr 

heute leider nicht 
dieses Jahr nach Spanien 

um 8.00 Uhr 
einen neuen Fernseher 

denn 

aber 

sondern 

Alternative Vielleicht fahren wir in die Berge(,) oder 

Addition Wir fahren im Januar und 
nach Österreich(,) 

Satzende: trennbares Präfix 

an. 
ein. 

Satzende: Infinitiv 

kommen. 
fliegen. 

J. r··-
satzende: Partizip 

aufgestanden. 
gekauft. 

ich liebe den Schnee. 

heute fahre ich lieber 
im Winter weg. 

ich fliege im August 
nach Spanien. 

wir fahren ans Meer. 

im Sommer fahren wir 
nach Irland. 



Präpositionen 

mit dem Dativ 

aus - bei - mit - nach -
seit - von - zu 

Kurzformen: an dem= am 
von dem =vom 

Zeitangaben 

am 

mit dem Akkusativ 

für - gegen - ohne - um - durch 

an das= ans 
zu dem =zum 

in dem= im 
zu der= zur 

Ich komme am Dienstag. 

mit Dativ oder Akkusativ 

an - auf - hinter - in - neben -
über - unter - vor - zwischen 

in das= ins 

im Jm Mai mache ich Urlaub. 
um 
von ... bis_,,) 
nach 

Richtungsangaben: Wohin? 

auf+ A 
an +A 
in+ A 
neben+ A 
über+ A 

nach 
zu+ D 

Ortsangaben: Wo? 

auf+ D 
an+ D 
in+ D 
neben+ D 
über+ D 

Komparation der Adjektive 

Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr. 
Das Museum hat von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Nehmen Sie die Tablette nach dem Essen. 

Ich fahre auf eine einsame Insel. 
Ich fahre ans Meer. 
Ich fliege in die Schweiz. Ich gehe ins Restaurant. 
Ich stelle die Lampe neben den Schreibtisch. 
Ich hänge das Bild über das Sofa. 

Ich fahre nach Paris. 
Ich gehe zum Arzt. Ich fahre zum Flughafen. 

Ich wohne auf einem einsamen Berg. 
Ich bin am Meer. 
Im Wohnzimmer steht ein großer Tisch. 
Neben dem Schreibtisch steht die Lampe> 
Über dem Sofa hängt das Bild. 

Normalform 

a --+ ä 
0 --+ Ö 

warm - lang - kalt - hart - nah - alt 
groß 

Positiv 

billig 

warm 
groß 
jung u - ü kurz- jung 

-er 
-e/ 

Sonderformen 

teuer 
dunkel 

gut 
viel 
gern 

Komparativ 

billiger 

wärmer 
größer 
jünger 

teurer 
dunkler 

besser 
mehr 
lieber 



Unregelmäßige Verben im Perfekt .. 
abfahren er/sie ist abgefahren gefallen er/sie hat gefallen 

abschließen er/sie hat a bgesch lassen gehen er/sie ist gegangen 

't: j 
anfangen er/sie hat angefangen gewinnen er/sie hat gewonnen 

~.! 

~ ankommen er/sie ist angekommen heißen er/sie hat geheißen 
:i... 

~ anrufen er/sie hat angerufen helfen er/sie hat geholfen 

~ -~ anschließen er/sie hat angeschlo?sen kommen er/sie ist gekommen 

~ =~ aufnehmen er/sie hat aufgenommen lesen er/sie hat gelesen 

~ 
~ aufstehen er/sie ist aufgestanden laufen er/sie ist gelaufen 
~ 

·, 

~ ausgeben er/sie hat 
:: 

ausgegeben liegen er/sie hat gelegen 

::s ausgehen er/sie ist ausgegangen mitnehmen er/sie hat mitgenommen 

' ausscheiden er/sie ist ausgeschieden nehmen er/sie hat genommen 

ausschneiden er/sie at ausgeschnitten scheinen sie hat geschienen 

beginnen er/sie hat begonnen schließen er/sie hat geschlossen 

bekommen er/sie hat bekommen schneiden er/sie ha\ geschnitten 

bestehen er/sie hat bestanden schreiben er/sie hat geschrieben 

bieten II>. er/sie hat geboten singen er/sie hat gesungen 

. bleiben er/sie ist geblieben spazieren gehen er/sie ist spazieren gegangen 

braten er/sie hat gebraten sprechen er/sie hat ?esprochen 
' 

einladen er/sie hat eingeladen stattfinden er/sie hat stattgefunden 

einnehmen er/sie hat eingenommen stehen er/sie hat gestanden 

enthalten er/sie hat enthalten trinken er/sie hat getrunken 

erhalten er/sie hat erhalten unternehmen er/sie hat unternommen 

fahren er/sie ist gefahren waschen er/sie hat gewaschen 

fernsehen er/sie hat ferngesehen wehtun es hat wehgetan 

finden er/sie hat gefunden verlieren er/sie hat verloren 

fliegen er/sie ist geflogen verzeihen er/sie hat verziehen 

geben er/sie hat gegeben zurückgeben er/sie hat zurückgegeb·e_n 

'•/ 




